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Warenwirtschaft mit System





GWS im finale um den
„grossen preis des Mittelstandes“
Münster, 25.06.2008. Die Gesellschaft für Warenwirtschaftssysteme mbH (GWS) ist „eine Runde weiter“ im Wettbewerb um den „Großen Preis des Mittelstandes“: Das Unternehmen aus Münster hat im Rennen um die jährlich vergebene Auszeichnung der Leipziger Oskar-Patzelt-Stiftung die finale Runde erreicht. Nur vier Unternehmen aus Münster sind damit insgesamt noch im Rennen. 

Von den 3.184 Unternehmen und Persönlichkeiten, die 2008 deutschlandweit nominiert wurden, haben 946 Vorzeige-Unternehmen die erste Runde überstanden und sind im Endausscheid dabei. Außer der GWS haben nur drei weitere Unternehmen aus Münster diese Stufe erreicht. Die Urkunde für das Erreichen dieser Phase des Wettbewerbs wurde der GWS im Rahmen der Veranstaltung „Mittelstand im Rampenlicht“ in Münster feierlich überreicht. 

„Für unser Unternehmen ist bereits die Teilnahme am Wettbewerb ein starkes Alleinstellungsmerkmal, schließlich hat sich der, Große Preis des Mittelstandes’ seit der Erstverleihung 1995 zur wichtigsten deutschen Mittelstandsauszeichnung entwickelt“, so Helmut Benefader, Geschäftsführer der GWS. „Wir sind besonders froh, nun die finale Runde erreicht zu haben und möchten natürlich das Endspiel gewinnen.“ 

Ganzheitliche Betrachtung des Unternehmens

Kriterien für die Auszeichnung sind unter anderem die Gesamtentwicklung des Unternehmens, die Schaffung und Sicherung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen, Modernisierung und Innovation, Engagement in der Region sowie Service, Kundennähe und Marketing. Der Wettbewerb trägt durch diese ganzheitliche Sichtweise zur öffentlichen Würdigung des Mittelstandes als Hoffnungsträger und Wirtschaftsfaktor bei. 

Über den Sieg entscheiden zwölf regional organisierte Jurys mit etwa 100 Juroren. In jeder der zwölf Wettbewerbsregionen werden in der Regel drei Preisträger und fünf Finalisten ausgezeichnet. Die Entscheidungen selbst werden auch den betreffenden Unternehmen erst auf den glanzvollen Gala-Abenden 
am 6. September in Magdeburg, am 13. September in Würzburg und  am 27. September in Düsseldorf mitgeteilt. 

Neben der Oskar-Patzelt-Stiftung sind unter anderem Industrie- und Handelskammern, Handwerkskammern, der Bundesverband der Dienstleistungswirtschaft, Unternehmer- und Arbeitgeberverbände, Landesverbände des Bundes der Selbstständigen/Deutscher Gewerbeverband und des Bundesverbandes Mittelständische Wirtschaft, der Europaverband der Selbstständigen, Regierungspräsidien, Städte und Gemeinden, in Zusammenarbeit mit Ministerien, Institutionen und Medien Träger des Wettbewerbs. 

Die GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH wurde 1992 gegründet. Heute arbeiten über 200Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an den Standorten Münster, München, Nürnberg und Karlsruhe. Als Microsoft GOLD CERTIFIED Partner hat sich die GWS auf die Entwicklung, Vernetzung, Betreuung und Optimierung von Warenwirtschafts- und Verbundsystemen für Handels- und Dienstleistungsunternehmen spezialisiert. 

Mehr als 1000 Kunden setzen Produkte der GWS ein. Zu den Kunden gehören verbundorientierte Unternehmen sowohl aus dem gewerblichen als auch aus dem landwirtschaftlichen Bereich. Neben den Standardsoftware-Produkten und standardisierten Speziallösungen bietet die GWS Internet-Branchenportale und Internet-Shops an. Umfassende Beratungsleistungen und Schulungen runden das Dienstleistungsangebot ab. 2007 belief sich der Umsatz auf mehr als 24 Mio. €. Über die GWS Förder- und Beteiligungsgesellschaft für Warenwirtschafts- Systeme eG ist es Kunden möglich, Einfluss auf die Produktentwicklung zu nehmen. Die grundsolide Gesellschafterstruktur der GWS (GAD eG Münster 54,9 %, FIDUCIA IT Karlsruhe 10 %, GWS Förder-eG 25,1 % als Kundebeteilung sowie Minderheitsbeteiligungen der Zentralen, für die die GWS tätig ist) gewährleisten potentielle Sicherheit und fundierte Unterstützung im operativen Geschäft.
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